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dem Mitglied der Europäischen Kommission
Kommissar fUr nachhaltigen Transport und Tourismus
Herrn Apostolos Tzitzikostas
Rue de la Loi
1049 Brtis se!
BELGIEN

Seiner Exzellenz
dem Mitglied der Europäischen Kommission
Kommissar ftir Fischerei und Meere
Herrn Costas Kadis
Rue de la Loi
1049 Brtissel
BELOIEN
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Frau Romina Pourmokhtari
Ministerium ftir K!ima und Unternehmen
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103 33 Stockholm
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der Ministerin ftir Energie, Wirtschaft und
Industrie und stel!vertretende Ministerpräsidentin
Frau Ebba Busch
Ministerium ftir K!ima und Unternehmen
Herkulesgatan 17
103 33 Stockholm
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Seiner Exzellenz
dem Minister flr Klima und Umwelt
Herrn Kai Mykkänen
Ministerium fiir Umwelt
P0 Box 35
00023 Government
Helsinki
FINNLAND

Seiner Exzellenz
dem Minister ifir Wirtschaft
Herm Wille-Werner Rydman
Ministerium fUr Wirtschaft und Arbeit
Aleksanterinkatu 4
P.0. Box 32
00023 Government
Helsinki
FINNLAND

Seiner Exzellenz
dem Minister fUr Umwelt und Gleichstellung
Herrn Magnus Heunicke
Ministerium fUr Umwelt und Gleichstellung
Slotsholmsgade 12
1216 Kopenhagen
DÄNEMARK

Ihrer Exzellenz
der Ministerin fiir Wirtschaft
Frau Stephanie Lose
Ministerium fiir Wirtschafi
Ved Stranden 8
1061 Kopenhagen
DÄNEMARK

Ihrer Exzellenz
der Ministerin fIir Klima und Umwelt
Frau Paulina Hennig-Kloska
Ministerium fUr Klima und Umwelt
ul. Wawelska 52/54
00-922 Warschau
POLEN

Seiner Exzellenz
dem Minister fir wirtschaftliche Entwicklung
und Technologie
Herrn Krzysztof Paszyk
Ministerium fUr wirtschaftliche Entwicklung
und Technologie
P1. Trzech Krzyzy 3/5
00-507 Warschau
NIP 7010797920
Regon 369267361
POLEN
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Seiner Exzellenz
dem Minister ftir Umwelt
Herm Povilas Poderskis
Ministerium fUr Umwelt
A. Jakto g. 4
01105 Viinius
LJTAUEN

Seiner Exzellenz
dem Minister fiir Wirtschaft und Innovation
Herrn Lukas Savickas
Ministerium fiir Wirtschaft und Innovation
01104 Viinius
LITAUEN

Ihrer Exzellenz
der Ministerin fUr Klima
Frau Yoko Alender
Ministerium fiir Klima
Suur-Ameerika 1
10122 Tallinn
ESTLAND

Seiner Exzellenz
dem Minister fUr Wirtschaft und Industrie
Herrn Erkki Keido
Ministerium fUr Wirtschaft und Kommunikation
Suur-Ameerika 1
10122 Talliim
ESTLAND

Ihrer Exzellenz
der Ministerin fUr intelligente Verwaltung
und regionale Entwicklung
Frau Inga Brziia
Ministerium fUr intelligente Verwaltung
und regionale Entwicklung
Peidu iela 25
Riga, LV - 1494
LETTLAND

Seiner Exzellenz
dem Minister fUr Wirtschaft
Herrn Viktors Valainis
Ministerium fUr Wirtschaft
BrTvTbas street 55
Riga, LV - 1519
LETTLAND
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Ihrer Exzellenz
der Ministerin fiir ökologischen Wandel,
Biodiversität, Wälder, Meere und Fischerei
Frau Agns Pannier-Runacher
Ministerium fiir ökologischen Wandel,
Biodiversität, Wälder, Meere und Fischerei
Hötel de Roquelaure
246, boulevard Saint-Germain
75007 Paris
FRANKREICH

Seiner Exzellenz
dem Minister fiir Wirtschaft, Finanzen
und industrielle und digitale Souveränität
Herrn Eric Lombard
Ministerium fDr Wirtschaft, Finanzen
und industrielle und digitale Souveränität
T1doc 151
139, rue de Bercy
75572 Paris Cedex 12
FRANKREICH

Seiner Exzellenz
dem Minister fUr Klima und Umwelt
Herrn Andreas Bjelland Eriksen
Ministerium fiir Klima und Umwelt
Kongens gate 20
0032 Oslo
NORWEGEN

Ihrer Exzellenz
der Ministerin ftir Handel und Industrie
Frau Cecilie Myrseth
Ministerium fiir Handel, Industrie und Fischerei
P0 Box 8090 Dep
0032 Oslo
NORWEGEN

Sehr geehrter Herr Kommissar Tzitzikostas,

sehr geehrter Herr Kommissar Kadis,

wir gratulieren Ihnen ganz herzlich zu Ihrer WahI und wUnschen Ihnen viel Kraft,

GlUck und natUrlich Erfolg bei allen Ihren zuktinftigen Aufgaben.
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In den europäischen und intemationalen Ktisten- und Meeresgewässern sind enorme Mengen

an ungesicherten Munitionsaltiasten im Kontext von Kriegen und militärischen Konfiikten der

Vergangenheit vorhanden. Diese unter Wasser liegenden Munitionsaltiasten stellen nicht nur

eine zunehmende erhebliche Umweltgefahr und ein potenzielles Risiko fUr die Sicherheit und

Gesundheit der Menschen, die in und um diese Gewässer leben und arbeiten, dar. Aufgrund

der zunehmenden Zersetzung der Munitionshflhlen erhöht sich der Kontakt von gifiigen und

krebserregenden sprengstofftypischen Verbindungen mit der Meeresumwelt und die Schlag

empfindlichkeit der Sprengstoffe nimmt iiber die Zeit immer mehr zu. Auch die mit den

Munitionsaltiasten im Meer verbundenen negativen wirtschaftlichen Auswirkungen werden

immer deutlicher.

Die wirtschaftlichen Foigen dieser Belastungen betreffen vor allem Schifffahrt, Fischerei und

den Tourismus, aber auch den Ausbau von Offshore-Windenergie sowie maritime Infrastruk

turen. Verzögerungen treiben die Kosten dieser Projekte in die Höhe und behindern damit die

zeitnahe Erreichung von Klimazielen.

Die Europäische Kommission kann hier gemeinsam, vor allem mit den betroffenen Ostsee

anrainerländern, eine entscheidende Rolle dabei spielen, dieses Probiem auf internationaler

Ebene weiter zu intensivieren und auch die Wirtschaft intensiver mit einzubinden. Wir

mUssen ein stärkeres, gemeinsames Bewusstsein schaffen, um technische Lösungen und

deren Anwendung zu fördern, die es uns ermöglichen, diese Munitionsaltiasten sicher zu

identifizieren, zu Uberwachen und, wenn möglich, umweltgerecht zu bergen und zu entsorgen.

Eine Zusammenarbeit zwischen den Mitgliedstaaten der EU, internationalen Organisationen

sowie den betroffenen Industrien ist unerlässlich, um eine nachhaltige und sichere technische

Lösung und auch langfristige Finanzierung fiir diese Generationenaufgabe zu finden.

Mögliche Vehikel hierfUr könnten der zukUnftige EU Ocean Pact und die gepiante Maritime

Industrial Strategy der EU sein.

Die Bundesregierung ft5rdert bereits unter anderem Forschungsprojekte zur Technologie

entwicklung. Um die Machbarkeit einer Bergung und Entsorgung von Munitionsaltiasten

im Meer im industriellen Mal3stab nachzuweisen, hat die Bundesregierung unter der Feder

fUhrung des Bundesumweltministeriums ein Sofortprogramm för die Bergung und Entsor

gung von Munitionsaltiasten in deutschen Meeresgewässern aufgelegt. Dieses hat die welt

weit erstmalige Entwicklung einer geschlossenen Systemkette zur Erkundung, Bergung,

Aufbereitung und Entsorgung sowie den Bau einer mobilen schwimmenden Industrieanlage

zur Aufbereitung und Entsorgung von Munitionsaltiasten zum Ziel.
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Investitionen in moderne Technologien sowie europäische und intemationale Kooperationen

sind entscheidend, um Umweltschäden und wirtschaftliche Verluste zu minimieren und

zugleich neue Potenziale ftir eine nachhaltige Meeresnutzung zu erschlieBen.

Wir möchten Sie daher ftir dieses wichtige Thema sensibilisieren. Wir haben die Verant

wortung, sowohl die Meere ftir kommende Generationen zu sichern, ais auch die Risiken,

die durch Munitionsaltiasten entstehen, zu beseitigen.

Mit freundlichen GrUBen

Dr. Robert Habeck Stef Lemke


